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Vorwort des Obmannes 

Meine lieben Mitglieder, liebe 
Freunde und Förderer! 

Ich hoffe, dass Sie einen guten Start 
ins neue Jahr hatten und dass Ihnen 
das Jahr 2015 viel Glück bringen wird. 
Ende 2014 und Anfang 2015 hat sich 
bei uns personell einiges getan. Im 
ersten Beitrag unter der Rubrik 
„Berichte aus dem BSVT“ informieren 
wir Sie darüber.  
In diesem Jahr steht das Thema 
Barrierefreiheit für Politik und 
Wirtschaft an erster Stelle. Ende 
dieses Jahres endet die 
Übergangsfrist für die barrierefreie 
Gestaltung öffentlicher Gebäude und 
Dienstleistungseinrichtungen. Der 
BSVT steht mit seinem 
Verkehrsreferenten Michael Berger 
politischen, kulturellen und 
wirtschaftlichen Einrichtungen 
beratend zur Seite.  
Für den Transparenzprozess des 
Landes Tirol suchen wir noch dringend 

freiwillige Betroffene, die die Anliegen 
blinder und sehbehinderter Menschen 
dem Land gegenüber vertreten. Wir 
freuen uns sehr über Interessenten, 
die sich bei uns melden. Näheres 
entnehmen Sie bitte dieser Ausgabe.  
Mitte Februar beginnt wieder ein neuer 
Blinden-Vollschriftkurs. Betroffene, 
Angehörige und Interessenten sind 
herzlich eingeladen, die Braille-Schrift 
zu erlernen.  
Mitte März findet ein Betroffenen-
Bezirkstreffen in Wörgl statt. 
Information und Anmeldung finden Sie 
in der Rubrik „Termine“.  
2015 setzen wir uns wieder für die 
Anliegen und Bedürfnisse blinder und 
sehbehinderter Menschen ein. Sollten 
Sie Anregungen oder Wünsche 
haben, so schreiben Sie mir bitte an 
vorstand@bsvt.at.  
 
 
Ihr Obmann Klaus Guggenberger  

 
 
 
 
Foto Titelseite: Hilfsmittelzentrale
Im Jahr 2014 fanden in der 
Hilfsmittelzentrale des Blinden- und 
Sehbehindertenverbands 100 neue 
Erstberatungen, insgesamt 3.135 
Beratungen statt. Mag. Markus 
Fischnaller (im Bild erklärt er einer 
Dame die sprechende Küchenwage) 

und Lehrling Pinar Camalan betreuen 
ein Sortiment von rund 900 taktilen 
und auditiven Hilfsmitteln. Damit zählt 
die Hilfsmittelzentrale zu den größten 
dieser Einrichtungen in Österreich. 
Bildrechte: BSVT. 
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Berichte aus dem BSVT 

Personelle Änderungen 

Ende Dezember hat der im April 
2014 eingestellte Geschäftsführer 
Mag. (FH) Bernhard Leber den 
BSVT verlassen. Obmann Klaus 
Guggenberger übernimmt 
interimistisch die Aufgaben als 
geschäftsführender Obmann. 
Obmann-Stellvertreter Andreas 
Lamfalusi und Kassier Walter 
Schmidhuber haben ihre Vorstands- 
sowie Leitungsposten zurückgelegt. 
Mag. Christian Amann ist aus der 
Leitung ausgeschieden. Wir 
bedanken uns herzlich für das große 
persönliche Engagement. Als neue 
interimistische Obmann-
Stellvertreterin hat die 

Verbandsleitung Frau Sabine Karrer 
und als interimistischen Kassier 
Herrn Diplomingenieur Florian 
Oberleiter bis zur nächsten 
Jahreshauptversammlung kooptiert. 
BSVT-Beraterin MMag. Elisabeth 
Hintringer ist mit Ende 2014 in 
Karenz gegangen. Wir wünschen ihr 
für die bevorstehende Mutterschaft 
alles Gute! Als ihre Vertretung dürfen 
wir Mag. Marion Hitthaler begrüßen, 
die einiges an Erfahrung aus dem 
Sozialbereich mit in den Verein 
bringt. Es freut uns, dass wir auf 
diese Weise Mitglieder sowie 
Klientinnen und Klienten umfassend 
beraten können. 

Sabine Karrer, Obmann-Stellvertreterin, stellt sich  vor 

Mein Name ist Sabine Karrer. Ich bin 
41 Jahre alt und seit meiner Geburt 
durch einen angeborenen Grauen 
Star stark sehbehindert. Ich lebe in 
Hopfgarten in Tirol, bin geschieden 
und habe drei Söhne, von denen die 
beiden Jüngeren auch einen Grauen 
Star haben. Seit rund drei Jahren bin 
ich Leitungsmitglied im Blinden- und 
Sehbehindertenverband Tirol. Seit 
fast vier Jahren leite ich den Blinden- 
und Sehbehindertensport Tirol 
(BSST). In Hopfgarten habe ich die 
Hauptschule absolviert und in St. 
Johann eine dreijährige 
Tourismusschule. Anschließend war 
ich zwei Jahre im Gastgewerbe in 
der Schweiz tätig, wobei ich mich 
zeitgleich um meine Kinder und den 

Haushalt kümmerte. Den Weg zum 
Verband fand ich über den Sport. 
Mein Sohn Christoph, der in 
Innsbruck die Blindenschule 
besuchte, wurde mit Hilfe seines 
Trainers ein angesehener 
Torballspieler. Als Mutter habe ich 
ihn darin voll und ganz unterstützt. 
So lernte ich nach und nach nicht 
nur den Blindensport besser kennen 
sondern auch den Blindenverband. 
Im Laufe der Zeit beschloss ich 
dann, zu meiner Sehbehinderung zu 
stehen und aktiv im Vereinsleben 
mitzuarbeiten. Im Dezember 2014 
habe ich im BSVT interimistisch die 
Funktion der Obmann-Stellvertreterin 
übernommen.
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DI Florian Oberleiter, Kassier, stellt sich vor 

Mein Name ist Florian Oberleiter und 
ich komme aus Mutters. Während 
meiner Schulzeit an der HTL in 
Fulpmes habe ich das Finanzreferat 
des Vereins für Dienste im Ausland 
aufgebaut und betreut. Ab 2003 
leistete ich meinen Auslandszivildienst 
in Virginia, USA. Nach meiner 
Rückkehr nach Österreich studierte 
ich an der TU Wien Maschinenbau 

und Wirtschaftsingenieurwesen. Seit 
2010 bin ich als Projektingenieur für 
Seilbahnen europaweit tätig. Aufgrund 
meiner Vorkenntnisse und da ich der 
Überzeugung bin, dass der BSVT in 
Tirol eine wichtige Arbeit leistet, habe 
ich mich im Oktober 2014 bereit 
erklärt, die Funktion des 
interimistischen Kassier im BSVT zu 
übernehmen. 

Mag. Marion Hitthaler, neue Beraterin, stellt sich vor  

Mein Name ist Marion Hitthaler, ich 
habe diesen Jänner die 
Karenzvertretung von Mag. 
Elisabeth  Hintringer übernommen. 
Aufgewachsen in Südtirol kam ich 
1992 nach Innsbruck, um Pädagogik 
zu studieren. Nebenher arbeitete ich 
mit Kindern und Jugendlichen mit 
Behinderung. Nach dem Abschluss 
des Studiums zog es mich in die 
Welt. In Schottland (Aberdeen) war 
ich beim Aufbau eines 
vollzeitbetreuten Wohnhauses für 
taube und blinde Menschen mit 
Behinderung beteiligt und als 
Betreuerin tätig. Diese Arbeit 
erforderte einen ganz anderen 
Zugang zu den Menschen, als ich es 
bei den sehenden und hörenden 
Kindern und Jugendlichen in meiner 
vorherigen Arbeit erlebt hatte. Nach 

meiner Rückkehr nach Österreich 
konnte ich 2004 im Verein W.I.R. in 
Hall im vollzeitbetreuten Wohnen 
und in der Leitung des Wohnhauses 
weitere wichtige Erfahrungen 
sammeln. Themen wie Gestaltung 
des Alltags und der Freizeit, Arbeits- 
aber auch Wohnungssuche 
bestimmten die Arbeit mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern. 
Daneben gehörten Dienstpläne, 
Verwaltung und Organisation zu den 
Tätigkeiten als Leitung. Zusätzlich 
studierte ich Europäische Ethnologie 
und nach einem Jahr 
Bildungskarenz, währenddessen ich 
den Bachelor abschloss, bewarb ich 
mich beim Blinden- und 
Sehbehindertenverband Tirol, wo 
jetzt neue und spannende Aufgaben 
auf mich warten.

Zuständigkeit für Veranstaltungen im BSVT 

Für Veranstaltungen ist ab Februar 
2015 Frau Mag. Carmen Natter 
zuständig und telefonisch unter 0512 / 
33 4 22 - 14 oder per E-Mail: 

carmen.natter@bsvt.at erreichbar. Seit 
Jänner 2015 ist die BSVT-Telefoninfo 
wieder unter der gewohnten Nummer 
0512 / 33 4 22 - 99 in Betrieb. 
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Liebe Nutzerinnen und Nutzer der Angebote des BSVT 

Seit zwei Jahren findet in Tirol ein 
Prozess statt, in dem Behörden mit 
Anbietern und Nutzern von 
Rehabilitationsangeboten an einem 
Tisch sitzen. Gemeinsam wird an der 
Definition, Qualitätssicherung und 
Entwicklung der Angebote gearbeitet. 
Letztlich soll in diesem Prozess auch 
das Rehabilitationsgesetz neu 
formuliert werden. Der Dialog 
zwischen NutzerInnen, Land Tirol und 
Einrichtungen soll nun 
institutionalisiert werden. Ein 
Transparenzteam soll künftig die 
weitere Entwicklung mitgestalten. 
Derzeit stehen als Mitglieder des 
Transparenzteams Mag. Thomas 
Jenewein und Susanne Fuchs als 
Vertreter des Landes, Klaus Schiffer 
als Vertreter der 
Dienstleistungsanbieter und Angelika 
Sieberer als Vertreterin der 
freiberuflichen Therapeutinnen fest. 
Nun geht es darum drei Nutzerinnen 
oder Nutzer der 
Dienstleistungsangebote zu finden, die 
künftig im Transparenzteam 
mitarbeiten wollen. Wer Interesse hat, 
die Bedürfnisse der Menschen mit 
Behinderungen in diesem Team zu 

vertreten, kann sich bis 31. Jänner 
beim Amt der Tiroler Landesregierung 
melden. Zuständig ist Frau Mag. 
Kantschieder, Kontakt unter der E-
Mailadresse 
julia.kantschieder@tirol.gv.at. Alle 
Interessentinnen und Interessenten 
wählen dann aus ihrem Kreis drei 
Personen aus, die in das 
Transparenzteam entsandt werden. 
Derzeit wird mit ca. 3 bis 4 
Sitzungsterminen jährlich gerechnet. 
Ob es ein Sitzungsgeld geben wird, 
hängt davon ab, inwieweit künftig 
dieses Gremium auch gesetzlich 
verankert wird. Wir hoffen sehr, dass 
sich aus unserem Kreis der blinden 
und sehbehinderten Nutzerinnen und 
Nutzer letztlich jemand am 
Transparenzteam beteiligen kann. 
Immerhin geht es darum, Angebote zu 
sichern und auszubauen. Bei 
Rückfragen zu diesem E-Mail melden 
Sie sich bitte bei Mag. Wolfgang 
Berndorfer unter der E-Mailadresse 
wolfgang.berndorfer@bsvt.at oder 
telefonisch unter 0512 / 33 4 22 - 05 
(Vormittag Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag). 

Besuche im Blinden- und Sehbehindertenzentrum Tirol  

Das BSZ-Tirol ist ein Vorzeigeobjekt, 
wenn es um barrierefreie Architektur 
und Gestaltung für blinde und 
sehbehinderte Menschen geht. 
Regelmäßig erhalten wir Besuch von 
interessierten Personen und 
Gruppen. Im November besuchten 
uns Schülerinnen und Schüler der 

Optikerschule Hall. Nach einer 
Einführung in die Hilfsmittelzentrale 
und einer Vorstellung diverser 
Lesegeräte lernten sie weitere 
Räumlichkeiten des BSZ-Tirol 
kennen. Im Anschluss an die 
Führung stand ein blindes Mitglied 
für Fragen zur Verfügung.
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Helfer für Landesblindensammlung gesucht! 

Die vom Amt der Tiroler 
Landesregierung genehmigte 
Landesblindensammlung findet in 
den Monaten April und Mai 2015 
statt. Damit wir viele Menschen für 
die Anliegen blinder und 
sehbehinderter Menschen in Tirol 
gewinnen können, sucht der BSVT 
Haussammlerinnen und 

Haussammler. Sie erhalten eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe 
von 20% des gesammelten 
Betrages. Für weitere Informationen 
steht Ihnen Mag. Angelika Strigl 
telefonisch unter 0512 / 33 4 22 – 12 
oder per E-Mail: office@bsvt.at zur 
Verfügung. DANKE, dass Sie an 
unserer Seite sind! 

Sensibilisierungsarbeit durch den BSVT 

Ein wichtiger Aspekt unserer Arbeit ist 
es, Menschen für die Belange blinder 
und sehbehinderter Personen zu 
sensibilisieren. Im Jahr 2014 konnten 
wir mehrere Schulklassen und 
Netzwerkpartner zu einem Frühstück 
im Dunkeln im BSZ-Tirol begrüßen. 
Wir sind aber auch nach außen 
gegangen und haben so zum Beispiel 
an der Klinik Innsbruck Mitte und Ende 
November 2014 interessierten 
Ärztinnen und Ärzten, Pflegerinnen 
und Pflegern sowie Angehörigen die 
Möglichkeit geboten, das Gebäude der 
Kinderklinik unter der Dunkelbrille und 
mit Blindenstock zu erfahren. Zudem 
stellten wir eine Auswahl unserer 

Hilfsmittel vor. Die Sensibilisierung 
fand in Kooperation mit der Tilak, dem 
AZW und Werner Pfeifer vom 
Schwerhörigenzentrum Tirol statt. 
Eine weitere wichtige 
Sensibilisierungsveranstaltung führten 
wir mit 15 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Abteilung Soziales 
des Amtes der Tiroler 
Landesregierung durch. Unter der 
Dunkelbrille und mit Blindenstock 
ausgerüstet erkundeten wir 
gemeinsam die Maria-Theresien-
Straße und wir vermittelten den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern die 
Tücken des Landhausplatzes. 

Gebrauchte Bildschirmlesegeräte 

Die Beratungsstelle des BSVT hat 
gebrauchte Bildschirmlesegeräte 
zum Lesen von Dokumenten in 
ihrem Bestand. Es handelt sich 
dabei um zweckmäßige Geräte 
älteren und jüngeren Datums, mit 
Schwarz-Weiß- oder 
Farbbdarstellung. Diese Geräte 

bieten wir zu günstigen Preisen zum 
Verkauf an, sie sind getestet und 
funktionstüchtig. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an die 
Beratungsstelle des BSVT per E-
Mail: beratung@bsvt.at oder per 
Telefon unter 0512 / 33 4 22 – 0.  
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Aus dem BSVÖ 

Petition zur Pflegeabsicherung

mit der parlamentarischen 
Bürgerinitiative zur 
Pflegeabsicherung fordert die 
Österreichische Arbeitsgemeinschaft 
für Rehabilitation (ÖAR) das Ende 
weiterer Verschlechterungen und 
Sparmaßnahmen im Bereich des 
Pflegegeldes. Unter dem Titel „Stopp 
der weiteren Verschlechterungen 
und Sparmaßnahmen im Bereich 
des Pflegegeldes!“ stellt die ÖAR 
folgende drei Forderungen: 
Erstens: Wir fordern das Ende 
weiterer Verschlechterungen und 
Sparmaßnahmen im Bereich des 

Pflegegeldes. Zweitens: Das 
Pflegegeld muss jährlich und 
automatisch angehoben werden, um 
zumindest seinen ursprünglichen 
Wert zu erreichen. Drittens: Die 
Absicherung der Pflegefinanzierung 
ist eine unbedingte Notwendigkeit. In 
die Planung der erforderlichen 
Maßnahmen ist die ÖAR, als 
Dachorganisation der 
Behindertenverbände, 
miteinzubinden. Jetzt können Sie 
diese wichtigen Anliegen auch online 
mit Ihrer Unterschrift unterstützen! 
Den Link finden Sie auf www.bsvt.at.  

 

Öffnungszeiten der BSVT Beratungsstelle in den 
Semesterferien 
Von Montag, 9. Februar bis Freitag, 
13. Februar 2015 ist das Team der 
Beratungsstelle des BSVT 
folgendermaßen für Sie da: Montag 

bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr. Um 
telefonische Terminvereinbarung 
unter 0512 / 33 4 22 -0 wird dringend 
gebeten!
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Termine  

Der Ball - ungehindert behindert „Tirol isch nit le i oans!“ 

Termin: Samstag, 31. Jänner 2015 
Beginn: 20:30 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr 
Ort:  Villa Blanka, Weiherburggasse 31, 6020 Innsbruck 
Eintritt:  20 Euro im Vorverkauf, 23 Euro an der Abendkassa 
Vorverkauf:  Bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen 
Der Ball „Tirol isch nit lei oans“ ist ein Fest der Vielfalt und Buntheit der Tiroler 
Gesellschaft. Damit alle ungehindert teilnehmen können, ist der Raum 
barrierefrei. Achtung: Die Moderation wird gedolmetscht und im kleinen Saal 
spielt die Band ohne Verstärker, damit der Ball auch für empfindlichere Ohren 
ein Genuss sein kann.  

Infoabend Braillekurs 

Termin: Dienstag, 17. Februar 2015 
Dauer: 16:00 bis 17:30 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Anmeldung:  erforderlich! 
Im Frühjahr wird wieder ein Kurs für Blindenvollschrift angeboten. Blinde und 
hochgradig sehbehinderte Menschen, Angehörige sowie Interessenten sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam mit BSVT Obmann Klaus Guggenberger und 
Vorstandsmitglied Nicole Wimmer die Braille-Schrift zu erlernen. Die 
Teilnehmerzahl ist auf sechs Personen beschränkt. Der Kurs umfasst 15 
Einheiten zu je 1,5 Stunden. Beim Infoabend werden die Termine und Kosten 
bekanntgegeben. Dieser Kurs bildet die Grundlage für den im Herbst folgenden 
Blindenkurzschriftkurs. Wir bitten um Anmeldung bei Frau Mag Angelika Strigl 
telefonisch unter 0512 / 33 4 22 – 12 oder per E-Mail an office@bsvt.at.  

Hilfsmittelausstellung Frühjahr 2015: Transdanubia 

Termin: Dienstag, 3. März 2015 
Dauer: 10:00 bis 18:00 Uhr  
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Eintritt frei 
Die neusten Trends bei Hilfsmitteln werden im Frühjahr beim BSVT im BSZ-
Tirol vorgestellt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Folgende Ausstellungs-Highlights erwarten Sie: ZIP 2 – Full-HD-Lesesystem, 
kompakt, zusammenlegbar mit Fernfunktion, Licht-Lupenbrille, E-Scoop 
Lupengläser – die neue Möglichkeit für besseres Sehen bei 
Makuladegeneration, Acrice Star & JAWS 16 – dies ist ein würdiger Nachfolger 
der beliebtesten Braillezeile Österreichs, der Braille Star, und vieles mehr. 
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Ipad, iPhone Austauschabend 

Termin: Mittwoch, 4. März 2015 
Dauer:  18:30 bis 20:30 Uhr 
Ort:  Blinden- und Sehbehinderten-Zentrum, Amraser Straße 87, 6020 
Innsbruck 
Eintritt frei. Keine Anmeldung erforderlich!  
Wir laden alle iPad- und iPhone-Nutzer, Neueinsteiger und Interessierte ein, 
sich am 04. März 2015 im BSZ auszutauschen. Zudem besteht die 
Gelegenheit, sich gegenseitig Tipps zur Anwendung zu geben, neue Apps 
auszuprobieren, oder die Geräte einfach einmal kennenzulernen.  
Austauschabend iPad und iPhone. Eine Veranstaltung des Projekts 
sehensWert! 

Filmabend: Ein blinder Held - die Liebe des Otto We idt 

Termin: Mittwoch, 11. März 2015  
Beginn:  19:00 Uhr 
Ort:  BSZ-Tirol Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Eintritt frei 
Der blinde Otto Weidt erzeugt in seinem Betrieb Bürsten und Besen für die 
Wehrmacht. 1941: Die Gestapo stürmt die Fabrik und terrorisiert die jüdische 
Belegschaft. Der Film beschreibt wie es Otto Weidt mit einer Mischung aus 
Bestechung, Unterwürfigkeit, Schauspiel und Täuschungen immer wieder 
gelingt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Deportation und Ermordung in 
Vernichtungslagern zu schützen. Auf Ihr Kommen freuen sich: Dr. Barbara 
Hoffmann-Ammann, Mag. Heidi Amann und Anton Klotz. 

Bezirkstreffen in Wörgl 

Termin: Donnerstag, 19. März 2015 
Dauer: 14:00 bis 16:00 Uhr 
Ort: Seniorenheim, Fritz-Atzl-Straße 10, 6300 Wörgl 
Eintritt frei  
Der BSVT geht in die Bezirke. Am 19. März starten wir in Wörgl mit unseren 
heurigen Bezirkstreffen. Mitglieder, blinde und sehbehinderte Personen in der 
Region, deren Angehörige und alle Interessierten sind eingeladen, sich bei 
Kaffee und Kuchen über den BSVT zu informieren und sich mit Betroffenen 
auszutauschen und zu vernetzen.  
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Frühjahrsmodenschau bei Vieider Moden 

Termin: Dienstag, 24. März 2015 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ort: Vieider Moden, Leopoldstraße 28a, 6020 Innsbruck 
Eintritt frei. Anmeldung erforderlich. 
Welche Trends, Farben und Stoffe gibt es bei der Frühjahrsmode 2015? die Die 
Expertinnen von Vieider Moden verraten dies bei der traditionellen 
Frühjahrsmodenschau. Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis Freitag, den 
17. März bei Christa Horngacher telefonisch unter 0664 / 350 84 13. 

Hilfsmittelausstellung Frühjahr 2015: Baum Retec 

Termin: Dienstag, 31. März 2015  
Dauer: 10:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Eintritt frei 
Die neusten Trends bei Hilfsmitteln werden im Frühjahr beim BSVT im BSZ-
Tirol vorgestellt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 

Regelmäßige Veranstaltungen 

Programm Treffpunkt 50plus 

Der beliebte Treffpunkt 50plus findet 14tägig immer mittwochs statt. 
Bei Ausflügen ist immer das BSZ-Tirol der Startpunkt. 
Ort:  BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Dauer:  14:00 bis 17:00 Uhr  
Treffpunkt:  14:00 Uhr, BSZ-Tirol (sofern nicht anders angegeben) 
Programm: 
Mittwoch, 4. Februar: „Hallo, maskiert euch!“ Fasching im BSZ-Tirol. Wer zur 
Heiterkeit etwas beitragen kann, bringe dies mit.  
Mittwoch, 18. Februar: Wir besuchen den Innsbrucker Hauptbahnhof. Dort 
lernen wir die vielseitigen Einrichtungen kennen. Treffpunkt 13:45 Uhr im BSZ-
Tirol oder um 14:15 in der oberen Bahnhofshalle beim blauen Würfel. 
Mittwoch, 4. März:  Die versprochene Schlittenfahrt steht am Programm. Hoffen 
wir, es gibt Schnee! Nähere Details erfahren Sie bei unseren vorherigen 
Treffen. Wenn der Schnee fehlt, treffen wir uns um 14:00 Uhr im BSZ-Tirol. 
Mittwoch, 18. März:  Gemütliches Beisammensein im BSZ-Tirol.  
Mittwoch, 1. April: Wanderung am Kalvarienberg in Arzl bei Innsbruck. 
Treffpunkt um 13:30 Uhr im BSZ-Tirol oder um 13:50 Uhr bei der Bushaltestelle 
der Linie „D“ und „E" am Hauptbahnhof beim Gasthof Citypoint. 
Mittwoch, 15. April: Gemütliches Beisammensein im BSZ-Tirol. 
Mittwoch, 29. April: Wir feiern den Muttertag im BSZ-Tirol. 
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Spielabend 

Termine: Mittwoch, 28. Jänner, Mittwoch, 25. Februa r, Mittwoch, 25. März, 
29. April 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ort:  Blinden- und Sehbehinderten- Zentrum Tirol, Amraserstr. 87, Innsbruck 
Programm:  Für Abwechslung sorgen Kartenspiele, Quiz-Spiele und eine 
Dartscheibe! Jeder kann auch gerne seine eigenen Lieblingsspiele mit bringen!  

Handarbeitsgrupppe 

Termine: Donnerstag, 5. Februar, 19. Februar, 5. Mä rz, 19. März, 2. April, 
16. April, 30. April 
Dauer: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck 
Unter der Leitung von Beate Krames wird die Handarbeitsgruppe des BSVT 
wieder aktiv! Alle zwei Wochen jeweils am Donnerstag treffen sich Strick-, 
Häkel- und Bastelfreunde zum gemeinsamen Handarbeiten und Basteln im 
BSZ-Tirol. Für weitere Fragen steht Ihnen Beate Krames telefonisch unter 0699 
/ 11 41 43 66 zur Verfügung! 

Yoga Kurs für blinde und sehbehinderte Menschen 

Termin:  Dienstag, 10. März – in der Folge jeweils dienstags 
Zeit:  18:00 bis 19:30 Uhr 
Ort:  Blinden- und Sehbehindertenzentrum Tirol, Amraser Straße 87, 6020 
Innsbruck 
Trainerin Christiane Atterbury gestaltet den Kurs für Fortgeschrittene. Für alle 
neuen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist beim ersten Termin ein kostenloses 
und unverbindliches Schnuppern möglich. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Socken, Yogamatte und eine leichte Decke.  

Sportveranstaltungen beim BSST 

Wer Interesse an weiteren sportlichen Kursen hat, diejenige oder denjenigen 
möchten wir in dieser Ausgabe gerne auf das umfassende Sportangebot des 
Blinden- und Sehbehindertensport Tirol (BSST) hinweisen. Von Klettern über 
Wassergymnastik bis Sportschießen wird eine umfangreiche Palette an 
Veranstaltungen angeboten. Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
des BSST unter www.bsst.at. Telefonisch gibt Ihnen BSST-Obfrau Sabine 
Karrer gerne Auskunft unter 0676 / 606 32 85. 
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Alle Termine in der Übersicht 
 
Mittwoch, 28. Jänner, 14:00 bis 16:00 Uhr – Selbsthilfetreff im Cafe Draupark  
Samstag, 31. Jänner, 20:30, Ball ungehindert behindert, Villa Blanka 
Mittwoch, 4. Februar, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50plus, Faschingsfeier 
Donnerstag, 5. Februar , 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 17. Februar, 16:00 bis 17:30 Uhr, Infoabend Blindenschrift 
Mittwoch, 18. Februar, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50plus, Hauptbahnhof 
Donnerstag, 19. Februar , 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
Mittwoch, 25. Februar, ab 18:00 Uhr – Spielabend 
Mittwoch, 25. Februar, 14:00 bis 16:00 Uhr – Selbsthilfetreff im Cafe Draupark 
Dienstag, 3. März, 10:00 bis 18:00 Uhr, Hilfsmittelausstellung Fa. Transdanubia 
Mittwoch, 4. März, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50plus, Schlittenfahrt 
Mittwoch, 4. März, 18:30 bis 20:30 Uhr, iPhone -  iPad Austauschabend 
Donnerstag, 5. März , 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 10. März, 18.00 bis 19.30 Uhr – Yoga 
Mittwoch, 11. März, 19:00 Uhr – Filmabend, Die Liebe des Otto Weidt 
Dienstag, 17. März, 18.00 bis 19.30 Uhr – Yoga 
Mittwoch, 18. März, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50plus, BSZ-Tirol 
Donnerstag, 19. März , 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
Donnerstag, 19. März , 14:00 bis 16:00 Uhr, Bezirkstreffen Wörgl 
Dienstag, 24. März, 18.00 bis 19.30 Uhr – Yoga 
Dienstag, 24. März, 17.00 Uhr – Frühjahrsmodenschau Moden Vieider 
Mittwoch, 25. März, ab 18:00 Uhr – Spielabend 
Mittwoch, 25. März, 14:00 bis 16:00 Uhr – Selbsthilfetreff im Cafe Draupark 
Montag, 31. März, 10:00 bis 17:00 Uhr Hilfsmittelausstellung, Fa. Baum Retec 
Mittwoch, 1. April, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50plus, Wanderung 
Donnerstag, 2. April , 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 7. April, 18.00 bis 19.30 Uhr – Yoga 
Dienstag, 14. April, 18.00 bis 19.30 Uhr – Yoga 
Mittwoch, 15. April, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50plus, BSZ-Tirol 
Donnerstag, 16. April, 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 21. April, 18.00 bis 19.30 Uhr – Yoga 
Dienstag, 28. April, 18.00 bis 19.30 Uhr – Yoga 
Mittwoch, 29. April, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50 plus 
Mittwoch 29. April, 14:00 bis 16:00, Selbsthilfetreff im Cafe Draupark 
Mittwoch, 29. April, 14:00 bis 17:00 Uhr, Treffpunkt 50plus, Muttertag BSZ-Tirol 
Mittwoch, 29. April, ab 18:00 Uhr – Spielabend 
Donnerstag, 30. April , 14:00 bis 17:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
 
Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im BSZ-Tirol statt! 
 
Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe: Donnerstag, 2. April 2015 
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Termine in Osttirol 
Selbsthilfenachmittag 
Termine: Mittwoch, 25. Februar, Mittwoch, 25. März,  Mittwoch 29. April 
Ort : Cafe Draupark, Amlacher Str. 12, Lienz 
Beginn:  14:00 Uhr 
Jeden letzten Mittwoch im Monat treffen sich blinde und sehbehinderte 
Osttirolerinnen und Osttiroler mit oder ohne Begleitperson.  

Termine Blindenapostolat 

Dienstag, 3. Februar 2015,  17:15 
Uhr Rosenkranz und um 18:00 Uhr 
Heilige Messe in der 
Kapuzinerkirche. Dann gemütliches 
Beisammensein in der 
Raphaelstube. 
Dienstag, 24. Februar 2015,  
Vortrag von Chefinspektor Dietmar 
Hosp zum Thema: Sicher in den 
besten Jahren. Beginn ist um 18:30 
Uhr. Ort: Raphaelstube, Sillgasse 4. 
Dienstag, 3. März 2015,  17:15 Uhr 
Rosenkranz und um 18:00 Uhr 
Heilige Messe in der 
Kapuzinerkirche. Anschließend 
Fastensuppenessen in der 
Raphaelstube 
Sonntag, 8. März 2015:  Einkehrtag 
mit Pfarrer Helmut Gatterer im Haus 
Marillac in der Sennstraße 3, 
Innsbruck. Das Thema lautet: 
„Glauben leben, Glauben teilen und 
Glauben feiern“.  
Beginn: 8:00 Uhr mit dem Frühstück. 
9:00 Uhr Vortrag. 12:00 Uhr 
Mittagessen. 14:00 Uhr Kreuzweg. 
15:00 Uhr Heilige Messe. Zum 

Abschluss um ca. 16:00 Uhr Kaffe 
und Kuchen. Die Kosten für den 
Einkehrtag betragen einheitlich 15 
Euro. Anmeldeschluss ist Dienstag, 
3. März. Anmeldungen bitte bei 
Christa Horngacher telefonisch unter 
0664 / 350 84 13. 
Dienstag, 17. März 2015,  Vortrag 
von Herrn Prof. Klaus Guggenberger 
zum Thema: Der erste Weltkrieg, die 
Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts. 
Beginn ist um 18:30 Uhr in der 
Raphaelstube. 
Dienstag, 7. April 2015,  17:15 Uhr 
Rosenkranz und um 18:00 Uhr 
Heilige Messe in der 
Kapuzinerkirche. Dann gemütliches 
Beisammensein in der 
Raphaelstube. 
Dienstag, 21. April 2015:  Vortrag 
von Mag. Franz Hainzl zum Thema 
„Spenden, das ist ja eine heikle 
Angelegenheit“. Um 18:30 Uhr in der 
Raphaelstube in Innsbruck. Diese 
Veranstaltung wird vom BSVT 
durchgeführt
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Hilfsmittel: Aktuelle Angebote

NEUE TASTBARE UHR 
Diese neue taktile 
Uhr besticht durch 
Ihre einfache und 
klassische Form 
und durch ihr 
revolutionäres 
Design. Das 
schwarze Titan-
/Edelstahlgehäuse 
weist 
Markierungen zu 

jeder Stunde auf. Auf 12 Uhr ist ein 
Dreieck, die restlichen Stunden sind 
mit einem Strich markiert. Die 
Uhrzeit wird durch zwei Kugeln, die 
gut tastbar sind, angezeigt. Die 
innere Kugel zeigt die Minuten an, 

die äußere die Stunde. Die Kugeln 
sind flexibel und fallen durch leichtes 
Schütteln der Hand wieder in die 
richtige Position zurück und zeigen 
die aktuelle Uhrzeit an. Der 
Durchmesser der Uhr beträgt 40 
mm, sie ist 11,5 mm dick und verfügt 
über ein Quarzuhrwerk. Die Uhr 
verträgt Regen, auch stellen 
Wasserspritzer beim Händewaschen 
kein Problem dar. Vor dem Duschen, 
Baden oder Schwimmen sollten Sie 
die Uhr jedoch abnehmen. Das 
Armband ist aus schwarzem 
Edelstahl gefertigt. 
Preis: 299 Euro 

I-FIX FÜR IHR IPHONE 
Ihr iPhone soll ein Vorlesegerät 
werden? Dann ist das i-Fix der richtige 
Behelf. Sie können damit auf 
einfachste Art und Weise Ihre 
Dokumente via iPhone einscannen 
und zudem bietet Ihnen der i-Fix-
Stand durch seine kompromisslos 
einfache Handhabung auch die 
Möglichkeit, ihn überall hin 
mitzunehmen und zu nutzen. Auf einer 
etwa DIN A4 großen Ablagefläche 
wird das einzuscannende Dokument 
platziert. Ihr iPhone wird auf eine 
Vorrichtung gelegt, die in idealem 
Abstand zu dem Dokument durch drei 

Stangen fixiert ist. Jetzt gilt es nur 
noch, die von Ihnen bevorzugte OCR-
App zu aktivieren und schon wird 
Ihnen mit Hilfe von Voice-over der 
Inhalt des Dokumentes vorgelesen. 
Einfacher und komfortabler geht es 
nicht. Ob auf dem Schreibtisch zu 
Hause, im Büro, oder im Urlaub, 
müssen Sie in Zukunft nie mehr auf 
die Möglichkeit verzichten sich Ihre 
Briefe oder andere Dokumente 
vorlesen zu lassen. Lassen Sie sich in 
der Hilfsmittelzentrale dieses Gerät 
vorstellen. 
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NEUES SPRECHENDES 
BLUTDRUCKMESSGERÄT 
Aufgrund starker Nachfrage haben 
wir ein neues sprechendes 
Blutdruckmessgerät in unser 
Programm aufgenommen. Es verfügt 
über eine klare und deutliche 
Sprachausgabe und teilt nach der 
Messung die Werte „Diastole, 
Systole und Puls“ mit. 
Preis: 59 Euro 

 

 

GROSSDRUCK WANDKALENDER 2015 

Der Großdruck-Wandkalender ist 
eine optimale Lösung für stark 
sehbehinderte Menschen. Der 
Kalender ist als Hochformat DIN A3 
erstellt und mit einer Ringbindung 
und einer Aufhängevorrichtung 
versehen. Die Größe der Zahlen und 
Buchstaben beträgt 2,5 cm. Auf 
jeder Seite, die jeweils eine Woche 
umfasst, befinden sich links die 

Wochentage, in der Mitte die 
Mondphasen und rechts die 
gesetzlichen Feiertage. Außerdem 
ist rechts noch Platz für eventuelle 
Notizen. 
Preis: Euro 12Euro 
Der Kalender ist auch als 
Tischkalender im DIN A4 Format um 
9 Euro erhältlich! 
 

 

SPRECHENDES TELEFON ALTO II 

Dieses beliebte Mobiltelefon ist jetzt 
wieder lieferbar und in der 
Hilfsmittelzentrale erhältlich.
 
 
 
 
 
 
Kontakt:  Hilfsmittelzentrale, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck, Tel: 0512 / 33 
4 22 - 07, E-Mail: hilfsmittel@bsvt.at   


